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Ziele und Inhalte

• Überblick über die wichtigsten Ansätze zur Erklärung der Wahl von euroskeptischen und radikal-

rechtspopulistischen Parteien sowie der Hauptergebnisse der Forschung

• Eigenständige Auseinandersetzung mit aktueller und aktuellster Literatur im Bereich des Seminars

• Das Seminar arbeitet keinen festen Kanon ab, statt dessen lesen wir gemeinsam aktuelle Forschung

aus dem Gebiet des Seminars, die in den letzten Jahren verö�entlicht worden ist. Nichts davon ist in

Stein gemeißelt. Vielmehr lebt dieses Seminar davon, das wir gemeinsam über Inhalte, Implikationen,

Methoden und Grenzen der Texte diskutieren.

Ihre Pflichten

• Für alle: Regelmäßige Teilnahme, Mitarbeit im Seminar, Übernahme eines Referates

• „Modulleistungen“

– Hausarbeit mit Bezug auf eine klare Fragestellung

– Entsprechend den üblichen Vorgaben (https://politik.uni-mainz.de)

– Abgabefrist entsprechend Institutsrichtlinie

• Von Woche zu Woche sind Texte vorzubereiten. Ohne Vorbereitung ist eine Teilnahme weder sinnvoll

noch möglich. Alle Basistexte �nden Sie als PDFs in Moodle.

• Plagiate sind ein schwerwiegender Verstoß gegen die Regeln guter wissenschaftlicher Praxis.
Plagiierte Arbeiten werden mit ungenügend bewertet, Prüfungsausschuss und Studiendekan
werden über den Täuschungsversuch informiert

Referate

Alle Teilnehmenden übernehmen ein Referat. Die Wahl der Referatsthemen erfolgt über den Mechanismus in

Moodle. Im Referat wird der P�ichttext für diese Woche im Überblick dargestellt. Es wird vorausgesetzt, dass

alle den Text bereits gelesen haben. Sie können sich deshalb auf die wichtigsten Punkte/Ergebnisse/Tabellen

etc. konzentrieren. Bitte stellen Sie zu Beginn kurz die Autorinnen und Autoren vor und versuchen Sie, den

Text in deren Forschungsprogramm und idealerweise innerhalb des größeren Forschungskontextes zu veror-

ten. Bitte schicken Sie mir Ihre Präsentation spätestens bis zum Montagabend der betre�enden Woche zu.

Versuchen Sie die Gruppe zu aktivieren, indem Sie Zwischenfragen in die Runde stellen, eine Tabelle inter-

pretieren lassen etc. Bitte bereiten Sie auch zwei bis drei Fragen für den Einstieg in die Diskussion vor. Ihre

eigene Redezeit sollte 30-35 Minuten nicht überschreiten.

Weitere Hinweise zu meinen Erwartungen an Ihre Präsentation �nden Sie hier: https://www.kai-ar
zheimer.com/erwartungen-referat.pdf
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Projektseminar

Das Seminar wird auch im Projektmodul angeboten. Oft bietet es sich an, im Rahmen des Projektes einen der

vorgestellten Artikel zu replizieren und weiter zu verbessern. Die ideale Gruppengröße für ein Projekt liegt

bei zwei bis drei Teilnehmern, mehr als vier sollten es auf keinen Fall sein. Zur Not können Sie auch alleine

ein Projekt durchführen.

Für Studierende, die das Seminar im Rahmen des Projektmoduls besuchen, �ndet donnerstags (10-12) die

zugehörige Kleingruppe (Übung) statt. Diese dient vor allem dazu, die im Entstehen begri�enen Projekte

immer wieder vorzustellen, um Feedback dazu zu bekommen. Den genauen Ablauf der Kleingruppe legen

wir gemeinsam nach Ihren Bedürfnissen fest.

Digitales

Moodle

Alle P�ichttexte �nden Sie in Moodle. Die Zusammenfassung unserer Diskussionen und ggf. weitere Infor-

mationen stehen ebenfalls in Moodle zur Verfügung. Bitte schicken Sie mir nach Ihrer Präsentation unaufge-

fordert die (nötigenfalls korrigierten) Folien, damit ich auch diese in Moodle einstellen kann.

Kontakt

• Jederzeit über Email: mailto:arzheimer@politik.uni-mainz.de. Die Kontaktfunktion in-

nerhalb von Moodle wird hierhin weitergeleitet, wenn ich nicht online bin.

• Sprechstunde mittwochs von 12-13 Uhr persönlich, telefonisch oder über BigBlueButton https://
bbb.rlp.net/b/arz-bs0-ckv-sjc. Bitte reservieren Sie in jedem Fall einen Termin über das

Buchungssystem unter https://sprechstunde.kai-arzheimer.com/.

Ablauf

Datum Thema Basisliteratur

23.10.2024 Einführung Arzheimer (2018), Golder (2016)

und Mudde (2019)

30.10.2024 Class voting and the radical right Oesch und Rennwald (2018)

06.11.2024 EU issue voting in European member states: Carrieri, Conti und Loveless (2024)

13.11.2024 Elite discourses & exclusionary national identities May und Czymara (2024)

20.11.2024 Nostalgia in the Netherlands and radical right voting Versteegen (2024)

27.11.2024 Self-identi�cation as globalisation winner/loser Steiner, Mader und Schoen (2024)

04.12.2024 Rising rents and radicalisation Held und Patana (2023)

11.12.2024 Local Context and radical right voting Arzheimer, Berning u. a. (2024)

18.12.2024 Emigration and radical right voting Dancygier u. a. (2024)

08.01.2025 The allure of legacy studies Ha�ert (2022) UND Arzheimer,

Bernemann und Sprang (2024)

15.01.2025 Right-wing violence & AfD support Krause und Matsunaga (2023)

22.01.2025 A new(-ish) explanation for the radical right gender gap Oshri u. a. (2023)

29.01.2025 The political psychology of homonationalism Turnbull-Dugarte und Ortega

(2024)

05.02.2025 Abschlussdiskussion
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Startpunkte für die eigene Recherche

Wichtige Zeitschriften

• American Journal of Political Science

• American Political Science Review

• Comparative Political Studies

• Comparative Politics

• Electoral Studies

• European Journal of Political Research

• European Political Science Review

• European Sociological Review

• Government and Opposition

• Journal of Contemporary European Studies

• Journal of European Public Policy

• Journal of Politics

• Nations and Nationalism

• Patterns of Prejudice

• Party Politics

• Political Studies

• West European Politics

The Eclectic, Erratic Bibliography on the Extreme Right in Western Europe

Bibliogra�e mit rund 1500 Titeln zur extremen/radikalen/populistischen Rechten, Schwerpunkt auf Wahlver-

halten in Westeuropa: https://www.kai-arzheimer.com/extreme-right-western-europe
-bibliography/

The PopuList

Projekt, das für den Zeitraum von 1989-2022 europäische Parteien auf der Basis von Expertenurteilen als

populistisch/radikal/extremistisch klassi�ziert. Daten und Dokumentation gibt es hier: https://popu-l
ist.org/
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